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die
Auferstehungstexte

der
vier

Evangelisten
spiegeln

sehr
unterschiedliche

und
em

o�onal
sehr

bew
egende

Erfahrungen
sow

ohlderFrauen
am

leeren
G
rab

alsauch
derJüngerJesu

nach
dem

Tod
ihresgeliebten

M
eistersw

ider.
Die

Frauen
und

die
Jünger

ergriff
scheinbar

zunächst
eine

�efe
Trauer

und
eine

m
aßlose

En�
äuschung,

eine
H
offnungslosigkeitund

AngstvorderZukun�
.Das

M
arkus-Evangelium

schließtm
itderEntdeckung

des
leeren

G
rabes

durch
die

Frauen.Es
heißtzum

Schluss
sogar:„Da

verließen
die

Frauen
das

G
rab

und
flohen

und
Entsetzen

ha�
e
sie

gepackt.U
nd

sie
sagten

niem
and

etw
as
davon;denn

sie
fürchteten

sich.“
Die

Evangelisten
M
arkusund

M
a�
häusberichten

w
eiterhin,dassderEngelim

G
rab

den
Frauen

sagt,die
Jüngersollen

w
ieder

nach
G
aliläa

zurückkehren,um
dort

aufden
auferstandenen

H
errn

zu
treffen.Scheinbar

erklären
die

beiden
Evangelisten

dam
itein

erklärbares
und

verständliches
historisches

Faktum
:

N
ach

dem
Kreuzestod

ihres
M
eisters

ist
den

Jüngern
Jesu

scheinbar
nichts

anderes
übriggeblieben

als
nach

G
aliläa

zurückzukehren,um
dortderalten

Arbeitals
Fischerw

iedernachzugehen
und

dabeizu
hoffen,von

den
M
enschen

in
G
aliläa

nichtals
Dum

m
köpfe

ausgelachtund
gem

ieden
zu
w
erden.

N
ach

dem
Zeugnis

des
vierten

Evangelisten
Johannes

w
aren

die
Jünger

Jesu
auch

nach
der

Entdeckung
des

leeren
G
rabesdurch

die
Frauen

und
die

Ü
berprüfung

durch
Petrusund

Johannesein
ängstlichesH

äuflein
im

Abendm
ahlssaal

in
Jerusalem

–
bis

der
Auferstandene

plötzlich
selber

erscheint,ohne
dass

sich
eine

Tür
geöffnet

hat.Einige
m
einen

deshalb
ein

G
espenstzu

sehen.Die
Jüngerbrauchen

etw
as
Zeit,um

sich
an

die
unerw

artete
G
egenw

artdes
H
errn

zu
gew

öhnen.Dem
nichtanw

esenden
ApostelThom

asberichten
sie

dann
aberspätervollFreude:„W

irhaben
den

H
errn

gesehen!“
Doch

der
ApostelThom

as
w
illihnen

nicht
einfach

glauben.Er
fragt

sich
selber

völlig
zu

Recht:Vielleicht
alles

nur
Einbildung

derJünger?
Vielleichtdoch

nurein
G
espenst?

Denn
ein

gekreuzigterM
ensch

istdoch
offenkundig

totund
kom

m
t
nicht

einfach
so

zurück!
Es
seidenn,m

an
könnte

ihn
berühren,ihn

ganz
persönlich!

Acht
Tage

später
ist

es
sow

eit.
Der

Auferstandene
ist

w
ieder

bei
den

Jüngern:
Er

spricht
Thom

as
persönlich

an
und

zeigt
ihm

seine
W
undm

ale.Er
fordert

seine
Berührung.Aber

Thom
as
hat

bereits
verstanden

und
legt

vor
den

anderen
Jüngern

sein
Bekenntnis

ab:„M
ein

H
errund

m
ein

G
o�
!“

Bisaufden
heu�gen

Tag
istdiesesZeugnisderJüngerfürunsChristen

w
ich�g:„W

irhaben
den

H
errn

gesehen!“
Dieses

eindeu�ge
Zeugnis

der
Auferstehung

des
H
errn

vertreibt
die

G
espenster,die

vielleicht
auch

am
W
egesrand

unseres
eigenen

Lebens
hocken:

D
ie

Schreckgespenster
von

Ärger
und

W
ut,

von
M
issgunst

und
N
eid,

von
Trauer

und
O
hnm

acht,von
Einsam

keitund
H
offnungslosigkeit.

O
stern

istnichtnureine
schöne

Legende
von

dam
alsausderalten

Zeit.N
ein!DerAuferstandene

zeigtauch
unsheute

noch
seine

N
arben

der
erli�

enen
Schande,seine

N
arben

der
Schm

erzen
und

seine
N
arben

des
Todes.M

it
diesen

N
arben

stelltChristus
sich

ganz
nah

zu
uns

M
enschen.„W

ir
haben

den
H
errn

gesehen!“
hatnichts

U
nglaubw

ürdiges
an

sich.
W
enn

w
irm

itM
enschen

zusam
m
en

sind,die
w
irsehrgern

haben,dann
erfahren

w
irsehrhäufig

die
N
ähe

des
H
errn.

O
der

w
enn

am
Krankenbe�

zw
ei
M
enschen

in
G
eduld,

in
geteiltem

Leid,
aber

auch
in

gem
einsam

er
H
offnung

beieinandersind
–
derkranke

M
ensch

und
dergesunde

M
ensch

–
dann

können
sie

die
G
egenw

artdes
H
errn

w
irklich

spüren.
O
der

beiM
enschen,die

�efzerstri�
en

w
aren,und

nun
w
ieder

m
iteinander

reden
können,da

istder
H
err

ganz
nah.

Das
H
ochfestder

Auferstehung
unseres

H
errn,das

O
sterfestw

illuns
helfen,die

G
espenster

unseres
eigenen

Lebens
w
irksam

zu
vertreiben

und
w
irklich

lebensfroh
zu
w
erden

und
zu
bleiben.

„W
irhaben

den
H
errn

gesehen“
–
entdecken

auch
Sie

die
lebendige

G
egenw

artunseres
H
errn

in
Ihrem

Leben!Ich
bin

sicher,Sie
w
erden

Ihn,den
Auferstandenen,in

ihrem
Leben

finden!
In
diesem

Sinne
darfich

Ihnen
allen

eine
gesegnete

und
eine

befreiende
O
sterzeitw

ünschen,
IhrJoachim

O
.Praem

.

Liebe
Pfarrangehörige

auf
Cappenberg

und
in
Langern!
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HerrJesusChrist,
Derdu

die
Schlüsselzum

Leben
hast:

Entriegele
unserHerz,

dassw
irdie

O
sterbotscha�

aufnehm
en

und
ihrvertrauen.

Sperralle
trüben

Gedanken
aus,

alles,w
asunsängs�gt

und
verzw

eifeln
lässt.

Ö
ffne

unsfürdie
Freude

an
deinem

Sieg
überTod

und
Teufel

und
m
ach

unsgew
iss,

dasssich
auch

aufderErde
die

Pforten
derHölle

schließen
w
erden.

Du
Lebendiger,

nim
m
unsm

it
in
eine

Zukun�
ohne

Gew
alt,

ohne
Angst

und
Tränen.

Erbarm
e
dich

unser!

von
Sylvia

Bukow
ski

W
ir
wünschen

allen
Lesern

FRO
H
E

O
STERN

Frieden
und

Gesundheit
in
diesen

schweren
Zeiten
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Feierliche
W
iedereröffnung

der
renovierten

Stiftskirche

G
räfin

Anna
von

Kanitz
stellte

das
von

ihr
gem

alte
Bild

vor,
dass

sie
anlässlich

des
Jubiläum

s
der

G
em

einde
schenkt.Es

zeigt
das

Bildnis
des

jungen
G
o�

rieds,
in

sich
gekehrt,

m
it

den
Händen

segnend
und

schützend
über

„seine“
S��skirche.

Herzlichen
Dank

für
dieses

großar�ge
G
eschenk!

Eine
Jubiläum

sschri�
„Go�

riedsS��ung.900
Jahre

KlosterCappenberg“
w
urde

erstelltund
kann

vorund
nach

den
Go�esdiensten

in
der

Kirche
sow

ie
beiSpirituosen

Kreutzkam
p,Borker

Straße
4,für10€

erw
orben

w
erden.

Flyerzum
Term

inplan
Klosterjubiläum

2022
liegen

in
derKirche

aus.
Ein

Film
zur10:00

U
hrEröffnungsm

esse,gestaltet
von

GüntherGoldstein,istfür16€
erhältlich

beiDr.
M
.Funke

(dr.funke@
t-online.de).

Esfinden
w
iederregelm

äßig
Kirchenführungen

sta�.
Inform

a�onen
hierzu

sow
ie
zu
anderen

Veranstaltungen
und

zum
Gem

eindeleben
finden

Sie
aufunsererW

ebsite
h�

ps://w
w
w
.s��skirche-cappenberg.de

Zur
W
iederöffnung

der
S��skirche

nach
fast

zw
eijähriger,

um
fänglicher

Renovierung
fanden

am
Sonntag,

16.
Januar

2022
zum

Go�
riedfest

zw
ei

feierliche
M
essen

sta�.

Den
festlichen

Go�esdienst
um

10
U
hr,

an
der

w
egen

der
Corona-Pandem

ie
aus-

schließlich
geladene

Gäste
teilnehm

en
konnten,

zele-
brierte

Abt
Albert

Dölken.
Als

Vertreterin
der

Landes-
regierung

von
N
ordrhein-

W
es�alen

hielt
Ina

Schar-
renbach

(CDU
),

M
inisterin

für
Heim

at,
Kom

m
unales,

Bau
und

Gleichstellung,eine
Ansprache

ebenso
w
ie

unser
Landrat

M
ario

Löhr,unser
Bürgerm

eister
Thom

as
O
rlow

ski,für
den

Kirchenvorstand
Prof.

Dr.
Alfons

Rinschede,
für

den
Pfarreirat

die
1.

Vorsitzende
Beate

M
ens,

sow
ie

als
Hauptverantw

ortlicherfürdie
Planung

des
Go�

ried-Jahres
2022

Hans-U
lrich

N
ordhaus.

Auch
die

M
esse

um
14:00

U
hr,zu

der
die

ganze
Gem

einde
geladen

w
ar,

Corona
bedingt

aber
leider

auch
nur

etw
a
80

Personen
nach

Voranm
eldung

eingelassen
w
erden

konnten,
zelebrierte

Abt
Albert.

Beide
M
essen

w
urden

m
usikalisch

gestaltetdurch
den

ChorSw
ingin´Voices.

Am
N
achm

i�ag
ha�e

m
an

Gelegenheit,
bei

m
ehreren

Kirchenführungen
die

hell
erstrahlende

renovierte
S��skirche

und
ihre

kunsthistorischen
Schätze

näher
zu

betrachten
und

zu
bestaunen.

Biszurletzten
M
inute

w
urde

die
Kirche,

hierdie
Glocke

an
derSakristei,

aufHochglanzgebracht.
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Ich
selberw

arBesucherdes
Go�esdienstes

um
14

U
hr.Schon

der
W
eg

durch
den

Haupteingang
in
die

festlich
geschm

ückte
Kirche

w
ar

w
underbar!

Der
Blick

durch
den

M
i�elgang

bis
zum

glänzenden
Hochaltar:M

an
fühlt

sich
w
ieder

heim
isch.Ich

kenne
die

Kirche
von

vorher,als
sie

auch
schon

eine
Besonderheit

w
ar.

Aber
nun

erstrahlt
sie

in
neuem

Licht.
Alles

w
irkt

so
hell

und
glänzend

und
trotzdem

hatsie
ihren

alten
Charm

e
nichtverloren.

Ich
saß

im
hinteren

Teilder
Kirche

und
ha�e

so
den

Blick
aufden

gesam
ten

Innenraum
biszum

Chorgestühl.Zum
Einzug

erklang
die

O
rgel

und
spielte

die
ersten

vier
Strophen

des
tradi�onellen

Go�
riedliedes.M

an
sah

die
Priester

und
M
essdiener

durch
den

M
i�elgang

ziehen.
Diese

Situa�on
w
ar

sehr
feierlich

und
verscha�

e
einem

einen
Gänsehautm

om
ent.

DerGeruch
von

W
eihrauch

hing
in
derLu�

und
schön

w
aresauch,

frühere
Pfarrer

der
Gem

einde
Cappenberg

w
ieder

zu
sehen

und
gem

einsam
m
it

ihnen
diesen

Go�esdienst
zu

feiern.
Der

Go�esdienst
ha�e

einen
s�m

m
igen

Ablauf.
Die

m
usikalische

Gestaltung
durch

den
ChorSw

ingin´Voicesw
arsehrschön.

Die
O
rganisatoren

und
auch

alle
M
itw

irkenden
haben

große
Arbeit

geleistet!
Die

Rahm
enorganisa�on

w
irkte

auf
m
ich

gut
geplant.

Am
Eingang

w
urde

der
Im
pfnachw

eis
kontrolliert

und
jeder

Teilnehm
ersollte

eine
FFP2

M
aske

tragen.W
erdiese

nichtha�e,bekam
eine.Jederbekam

einen
Platz

zugeteilt,so
dass

dasHygienekonzeptgutum
gesetztund

eingehalten
w
erden

konnte.
Eine

gravierende
Erinnerung

ausden
gehaltenen

Reden,w
ardie

Aussage:
„Kirche

istLeben
-Leben

istKirche!“
Jedervon

unsistdaran
beteiligt,dassw

iederLeben
in
die

Kirche
kom

m
t.

Im
Anschlussbin

ich
noch

m
iteinerFreundin

und
w
eiteren

Kirchenbesuchern
durch

die
Kirche

gegangen,um
m
irm

anche
Dinge

genaueranzuschauen.Dasgesam
te
Bild

w
ars�m

m
ig
und

harm
onisch.Die

Deckenm
alereien

sind
w
underschön

und
bringen

einen
zum

Staunen.Die
Bilderund

ihre
Farben

strahlten
uns

entgegen!Dies
alles

und
noch

vielm
ehrhaben

die
Arbeiter/innen

in
so
kurzerZeitvollbracht.

Am
Ausgang

bekam
jederKirchenbesuchereine

„Go�
riedtüte

to
go“!Eine

tolle
Ü
berraschung,die

einem
zu
Hause

beim
Auspacken

erfreute!
Zum

Schlussm
öchte

ich
nochm

alallen
O
rganisatoren,Helfern

und
M
itw

irkenden
fürdiese

tolle
Veranstaltung

danken.Ein
Go�esdienst,derm

itallen
Sinnen

grei�
arw

ar!
U
nd

ich
w
eiß

schon
jetzt,da

w
erden

noch
einige

große
Feste

und
Eventsfolgen,also

freuteuch
darauf!M

elanie
W
ilfroth

Gottfriedfest
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Als
neu

gew
ählter

Pfarreirat
haben

w
ir
im

N
ovem

ber
des

letzten
Jahres

unsere
Arbeitaufgenom

m
en

und
sind

m
itgroßerM

o�va�on
in
dasneue

Jahr
gestartet.

Der
Au�akt

unseres
Jubiläum

sjahres
w
ar

gleich
im

Januar
die

W
iedereröffnung

unserer
S��skirche

in
zw
ei

G
o�esdiensten.Hier

galt
es

Dank
zu

sagen.Diesen
Dank

habe
ich

in
m
einerkurzen

Ansprache
unterdasM

o�o
„Kirche

und
Leben“

gestellt.
Ein

Dank
an

alle,
die

sich
um

die
U
m
setzung

und
Durchführung

der
gelungenen

Renovierung
hauptam

tlich
und

vor
allem

auch
ehrenam

tlich
m
itvielEngagem

entgeküm
m
erthaben.Hierseivorallem

-
ausdrücklich

auch
an

dieser
Stelle

-
noch

einm
alder

Kirchenvorstand
m
it
seinen

M
itgliedern

genannt,
die

sich
in
besonderer

W
eise

in
ihrer

Am
tszeit

in
diesem

Projekt
engagiert

haben.
Ebenfalls

galt
und

gilteinem
,derfürdas„Ü

berleben“
derG

em
einde

gesorgthatund
derKirche

in
seinem

Schlosstheater
für

lange
Zeit

eine
„Bühne“

und
eine

Heim
at
geboten

hat,
unser

Dank
–
und

so
erhielten

sow
ohl

G
raf

Sebas�an
von

Kanitz
als

auch
die

M
itglieder

des
Kirchenvorstandes

fürIhrbesonderes
Engagem

entden
tradi�onellen

„G
o�

ried
des

Jahres“.

„Kirche
und

Leben“
–
unsere

Kirche
haben

w
irzurückbekom

m
en.Dafür,dass

sie
sich

m
itLeben

füllt,tragen
w
irVerantw

ortung.W
ir,das

sind
sicherlich

die
M
itgliederderG

rem
ien,die

sich
durch

ihre
Kandidaturoffen

dazu
bereit

erklärt
haben,

sich
um

die
Anliegen

unserer
G
em

einde
in
verschiedenen

Ausschüssen
und

Sitzungen
zu
küm

m
ern,krea�ve

Ideen
zu
entw

ickeln
und

Angebote
zu
schaffen.W

ir,das
sind

aberauch
w
ir

alle!
Jeder

von
uns

ist
Teil

dieser
G
em

einde
und

ist
dam

it
m
itbeteiligt

am
G
elingen

eines
ak�ven

G
em

eindelebens.Die
Kirche

m
itLeben

füllen
–
m
itallem

w
as
das

Leben
so
m
itsich

bringt.M
itder

G
eburt

von
neuem

Leben
und

dem
Sakram

ent
der

Taufe,m
it
dem

Heranw
achsen

der
Kinder

und
der

Verm
i�
lung

christlicher
W
erte,

m
it
der

Begleitung
der

Kindergarten-
und

Schulzeit,
m
it
der

Jugendarbeit,
dem

Erw
achsenw

erden
und

der
Feier

von
Hochzeiten,

m
it
der

Begleitung
des

alltäglichen
Lebens

und
der

Begleitung
in
Lebenskrisen,der

Seniorenarbeitund
auch

m
itder

Vollendung
von

Leben,Trauer
und

Tod.In
diesen

Zeiten
außerdem

m
it
dem

w
as
unser

Leben
aktuellm

itbes�m
m
t,m

it
der

Angst
vor

Pandem
ie
und

Krieg,dem
G
ebetfürden

Frieden
und

nichtzuletztauch
m
itderkri�schen

Auseinandersetzung
m
itderKirche

als
Ins�tu�on

an
sich

und
dem

desolaten
U
m
gang

m
itihren

Fehlern.

N
ichtbagatellisieren,sondern

sich
auseinandersetzen.Keine

„heile
W
elt“schaffen,aber

ein
Stück

Heim
at

für
viele,

verbunden
im

G
lauben.

Das
Leben

begleiten
und

gem
einsam

daran
bauen

eine
G
em

einscha�
zu
bleiben

und
zu
w
erden,dasistunser

Anspruch.

Dasaktuelle
Jubiläum

sjahrbietetin
unsererG

em
einde

viele
M
öglichkeiten

an
den

verschiedenen
Festen

und
Veranstaltungen

teilzunehm
en,

hierzu
sind

Sie
alle

herzlich
eingeladen.

Dadurch
bietet

sich
auch

die
Chance

einfach
m
al
w
ieder

vorbeizu
kom

m
en

und
m
it
uns

und
anderen

G
em

eindem
itgliedern

ins
G
espräch

zu
kom

m
en,vielleicht

einen
anderen

oder
neuen

Zugang
zur

Kirche
zu

erfahren.
Kirche

und
Leben

–
Kirche

und
G
em

einde
erleben

–
Sie

sind
herzlich

eingeladen!

Fürden
Pfarreirat:Beate

M
ens

„Kirche
und

Leben“
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Es
ist

schon
schw

ierig,
sich

in
der

heu�gen
Zeit

für
die

katholische
Kirche

zu
engagieren.Vertuschung,Lügen,Engs�rnigkeitund

sexuellerM
issbrauch

sind
ja

leider
die

beherrschenden
Them

en.
Das

eigentliche
kirchliche

Leben,
die

G
em

eindearbeit,
das

M
it-

und
Füreinander

ist
leider

ganz
w
eit

in
den

Hintergrund
geraten.Die

Christen
sind

bald
in
derU

nterzahlund
es
w
ird

im
m
er

schw
ieriger

anderen
M
enschen

zu
erklären,

w
arum

m
an

überhaupt
noch

in
dieserKirche

ist.Einfach
alleshinnehm

en
und

so
tun,alsginge

unsCappenberger
dies

alles
nichts

an,w
ollen

w
irnicht.

Dies
ist

der
G
rund

für
den

Pfarreirat,
der

G
em

einde
und

auch
sich

selbst
eine

M
öglichkeit

zu
geben,sich

überFrustund
Lust

an
derKirche

auszulassen.
W
ir

w
ollten

dies
m
it

der
Klagem

auerin
derFastenzeittun.

Sie
w
urde

in
der

Kirche
errichtet.

Dort
w
urden

Kugelschreiber
und

Ze�el
ausgelegt,

auf
die

jeder
seine

G
edanken

aufschreiben
und

in
die

Klagem
auer

stecken
kann.

Die
Ze�el

w
erden

dann
in

der
O
sternacht

im
O
sterfeuer

verbrannt.
Einige

der
G
em

eindem
itglieder

nutzten
aber

auch
die

G
elegenheit,

ihre
Ü
berlegungen

in
den

W
ochenendgo�esdiensten

laut
zu

verlesen,
w
eil

w
ir
auch

unseren
ÄrgerlautLu�

m
achen

w
ollen.W

irw
ollen

dam
itaberauch

w
iederKra�

tanken,um
w
eiterarbeiten

zu
können

und
den

„Ruf“
derKirche

w
iederzu

verbessern.
PaterJoachim

schreibtdazu:Die
M
auersolleinladen,einen

M
om

entinnezuhalten,seine
Sorgen

und
Ängste

abzuladen
und

dann
gestärktw

eiterzugehen.“
Kathrin

Vortm
ann

Die
Klagem

auer
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Im
Zusam

m
enhang

m
it

der
Klagem

auer
hat

der
Pfarreirat

sich
entschlossen,

kleine
G
laubenszeugnisse

öffentlich
abzugeben.Hiereine

kleine
Ausw

ahl:

In
meiner

Kindheit
habe

ich
gelernt,dass

man
fürseinen

Unsinn
geradestehen

muss.Dassman
M

istmachen
kann,aberdass

man
dann

auchdazustehen
muss

und
sichentschuldigen

muss.
In

unserer
Kirche

vermisse
ich

das
schon

lange.Da
wird

gelogen
und

vertuscht,
ignoriert

und
schöngeredet.Den

Satz:“Ich
glaube

an
die

Heilige
Katholische

Kirche“gehtmiram
Sonntag

schon
lange

nichtmehrüberdieLippen.M
irfehlen

im
M

omentauch
einfach

die
Argumente,

wenn
ich

mich
mal

wieder
rechtfertigenmuss,warum

ichfürdieseKirchearbeite.Unddochbleibe
ichhier,werdeichnichtaustreten

und
bemühemichweiter.

Vielleichtjetzterstrecht!
IchglaubeandieLiebeGottes,dieM

enschlichkeitunddasM
iteinander.

Und
ichhoffeaufeinen

Neuanfang,wo
dieses

alles
wiederim

M
ittelpunktstehen

wird.
KathrinVortmann

Ich
bin

m
it

d
er

Kirche
und

m
it

G
ott

als
Begleiter

groß
gew

ord
en.

Oft
d
enke

ich
an

m
eine

Kind
heit

zurück
,

an
d
ie

Treffen
im

Pfarrheim
St.

Johannes,
Johannes

d
em

T
äufer,

nicht
d
em

Evangelisten.
Nach

d
em

Hocham
t

haben
w
ir

uns
d
ort

getroffen
und

gem
einsam

Billard
gespielt,

an
m

anchen
W
ochenend

en
haben

w
ir

eine
Disko

veranstaltet
und

in
d
en

Ferien
w
aren

w
ir

m
it

Pastor
Pott

und
Fräulein

Schenk
in

Österreich.Alles
schöne

Erinnerungen!
Ich

persönlich
habe

nur
gute

Erfahrungen
m

it
d
er

Kirche
gem

acht
und

bin
ihr

im
m

er
treu

geblieben.Dort
verd

iene
ich

auch
m

ein
G

eld
,d

enn
d
iese

Kirche
und

d
as

Kolping
Bild

ungsw
erk

sind
m

ein
Arbeitgeber.

Ständ
ig

höre
ich

von
Austritten

aus
d
er

Kirche.
Ich

persönlich
fi
nd

e
d
as

sehr
schad

e.
Ja

ich
w
eiß,

d
ie

Struk
turen

in
unserer

Kirche
sind

veraltet,
vieles

w
urd

e
verschw

iegen
o
d
er

sogar
vertuscht.Aber

ich
w
eiß

auch,
d
ass

sich
etw

as
änd

ern
m

uss.
Entschuld

igungen
und

Konsequenzen
sind

überfällig.
Aber

nur
als

G
em

einschaft
k
önnen

w
ir

w
as

veränd
ern.

Und
nur

gem
einsam

sind
w
ir

stark
!

Sand
ra

R
oettger-M

icke

Kleine
Glaubenszeugnisse
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M
an

konnte
es

nicht
glauben,

dass
es

tatsächlich
dazu

kom
m
en

m
usste,

nach
70

Jahren
findet

w
ieder

ein
Krieg

auf
europäischen

Boden
sta�

.
Die

M
enschen

sind
geschocktund

haben
Angst.G

erade
beiderälteren

G
enera�on

kom
m
en

Dinge
hoch,

die
lange

verschw
unden

schienen.
Für

den
Pfarreirat

ein
G
rund

spontan
dafür

zu
sorgen,dass

die
Kirche

trotz
U
m
bau

geöffnet
w
erden

konnte.Alle
M
enschen,egalw

elcher
Konfession,

ha�en
so

die
M
öglichkeit

für
ein

G
ebet

und
ein

Entzünden
einer

Friedenskerze
die

Kirche
zu

besuchen.
Vielfach

und
gerne

w
urde

dieses
Angebot

angenom
m
en.

Es
w
aren

aufgrund
des

schönen
W
e�ers

sow
ieso

viele
Besucherim

Schlosspark,
aber

viele
M
enschen

kam
en

w
irklich

nur
aus

dem
G
rund:Innehalten

und
gegen

den
Krieg

anbeten,
oder

andenken.
Auch

der
Friedens-

go�esdienst
am

Abend
w
ar

m
ehr

als
gutbesucht.

Ich
denke

in
der

N
ot

braucht
m
an

einfach
einen

O
rt,

w
o

m
an

zusam
m
en

gegen
seine

Sorgen
ankäm

pfen
kann.

Sei
es

im
G
ebet,

im
M
iteinander,

im
Kerze

anzünden
odereinfach

nurin
G
edanken.Ich

w
eiß

jetztnoch
nicht,w

ie
esim

Krisengebietaussieht,w
enn

sie
diese

Zeilen
lesen.

Ich
hoffe

sehr,dass
es
dann

kein
Krisengebietm

ehrist.U
nd

sonst
lassen

sie
uns

w
eiterzusam

m
en

dagegen
ankäm

pfen
und

uns
für

den
Frieden

in
derW

elteinsetzten.
Kathrin

Vortm
ann

Es
w
ird

am
2.und

4.Fastensonntag
sow

ie
am

Palm
sonntag

noch
jew

eils
einen

w
eiteren

G
o�

esdienstund
auch

eine
offene

Kirche
geben.

FRIEDEN
SGEBET
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Jederisteingeladen
eine

Friedenskerze
zu
entzünden.

U
m
18:00

U
hrfindeteine

Heilige
M
esse

sta�
und

w
irbeten

gem
einsam

fürden
Frieden
in
derU

kraine.

Kirchenöffnung

Am
Sonntag

den,
27.03.2022

und
10.04.2022

istdie
CappenbergerS��skirche
von

11:00
–
18:00

U
hrgeöffnet.
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Go�
.

Dein
Frieden

isthöher.
HöheralsM

achtund
Hassund

alles,w
asverletzt.

Deine
Liebe

istgrößer.
GrößeralsGrenzen

und
Konflikte

und
alles,w

astrennt.

Ach,Go�
.

W
askann

ich
tun?

Ich
balle

Fäuste
in
ohnm

äch�gerW
ut.

Du
nim

m
stm

eine
Fäuste

in
die

Hand.
M
eine

Augen
füllen

sich
m
itTränen.

Du
sagst:Lehn

Dich
an

m
ich

in
DeinerAngst.

Ich
bi�

e
Dich

um
Frieden.

U
m

Deinen
Shalom

.
Ich

bi�
e
Dich

fürdie
in
Angstum

ihrLeben,
um

die
an

Grenzen
und

in
den

Krisengebieten.
Ich

bi�
e
Dich

fürdie
in
Verantw

ortung.
Ich

bi�
e
Dich

um
Vernun�

und
Liebe,die

leiten.
Ich

bi�
e
Dich

um
Frieden.

U
m

Deinen
Shalom

.

Go�
.

M
eine

Hoffnung
ist

unbeirrbar.
AufDich

und
Deinen

Frieden.

DieserFrieden
soll

in
den

Herzen
w
ohnen

und
herrschen

auf
dieserDeinerW

elt.
Dasistm

eine
Sehnsucht.

M
eine

Hoffnung
istunbeirrbar.
M
eine

Hoffnung
aufDeine

Liebe.
Diese

Liebe
soll

in
m
irw

ohnen
und

in
dem

neben
m
ir

und
in
allen

M
enschen.

Diese
Liebe

soll
unsere

Taten
lenken.

Bi�
e.

Am
en.

Gebetum
Frieden

in
derU

kraine
von

Pastorin
Elisabeth

Raabe-W
innen,Hildesheim
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Am
20.03.2022

lädt
Pater

Tobias
ein

zum
Go�

ried-M
arathon

für
den

guten
Zw

eck
(es

gibt
auch

einen
Halbm

arathon
sow

ie
10,5-km

-Lauf)
rund

um
Schloss

Cappenberg.
Infos

und
Anm

eldungen
unter

w
w
w
.pater-tobias.de/projekt-lebensw

ert/kipa/kipa-run.

Zum
Au�akt

unseres
900-jährigen

Jubiläum
s
zur

Klostergründung
Cappenberg

und
der

G
rundsteinlegung

der
S��skirche

2022
ist

eine
Delega�on

der
Kirchengem

einde
am

08./09.01.2022
nach

M
agdeburg

gefahren.

Fahrt
nach

M
agdeburg

Am
Sam

stag
zeigte

uns
Pater

Clem
ens

Dölken
vor

O
rt

den
Fortschri�

des
geplanten

Klos-
terneubaus.

Da
er

am
N
ach-

m
i�ag

m
it
seinem

Bruder
nach

Strahov
zum

Präm
onstratenser-

klostergefahren
ist,konnten

w
ir

auch
noch

AbtAlbertbegrüßen.

Es
schloss

sich
eine

private
Führung

durch
die

w
underbare

Lichterw
elt

M
agdeburgs

an.
Am

Sonntag
besuchten

w
ir

im
Kulturhistorischen

M
useum

die
Ausstellung

„M
it
Bibelund

Spaten
–

900
Jahre

Präm
onstratenserorden“.

Es
w
ar

der
letzte

Tag
der

Ausstellung
und

w
ir

w
urden

freundlich
alsCappenbergerDelega�on

begrüßt.

N
ach

derAbendm
esse

am
Freitag,den

11.3.2022
hieltder

gebür�ge
Langerner

Pater
Tobias

Breer
eine

Buchlesung:
"Der

M
arathon-Pater

-
60.000

Kilom
eter

gegen
die

Arm
ut".Die

S��skirche
w
ar

sehr
gut

besucht.
Eine

m
usikalische

U
m
rahm

ung
durch

ein-
drucksvollen

Gesang
von

Linda
Piotrow

ski
w
urde

m
itkra�vollem

Applausbelohnt.Esw
areine

sehrlebendige
Veranstaltung

m
it
w
ertvollen

Einsichten
in

den
W
erdegang

von
PaterTobias.W

erw
ollte

konnte
am

Ende
noch

sein
direktvon

ihm
signiertesBuch

käuflich
erw

erben.
Vielen

Dank
fürden

schönen
Abend!

M
arathon

m
it

Pater
Tobias

Dr.M
ichaelFunke



13

Rev.Fr.D
r.

Sylvester
Kuubetersuurw

as
the

Cathedral
Adm

inistratorand
reposted

to
St

Francis
Xavier

Parish,Yapei.H
e

w
as
the

Parish
PriestofStFrancis
XavierParish

for7
years

and
in

N
ovem

ber2021
w
as
appointed

the
D
iocesan

D
evelopm

ent
Coordinatorforthe
D
am

ongo
D
iocese.

H
e
is
in
residence

atStPeterCanisius
Parish

in
Busunu,

w
here

he
helps

out
in
pastoralw

ork
especially

during
the

w
eek

ends.

Rev.
Fr.

Francis
N
udjor

G
ovina

w
as

ordained
in
2005

and
posted

to
St

Peter's
Canisius

Parish
for

only
6
m
onths.H

e
w
as

the
H
ospitalAdm

inistrator
of
the

Catholic
H
ospitalin

D
am

ongo
from

2007
to
2009.H

e
w
as
reposted

to
M
artyrs

ofU
ganda

Parish,Bole
in
2010.

W
here

he
acted

asAssistantParish
Priest,the

LocalM
anagerforCatholic

Schoolsand
also

chaplain
of
the

Bole
Senior

H
igh

School.From
2013

he
w
orked

as
Assistant

Priest,Local
M
anager

and
H
ead

teacher
of

Christ
the

King
Schools

till
2020

w
hen

he
again

w
as

reposted
to

St
Peter

Canisius
Parish,Busunu

as
Assistant

Priest
and

H
ead

Teacher
of
St

Peter's
Junior

H
igh

School.In
N
ovem

ber
2021

he
w
as
appointed

Parish
Priest

ofStPeter
CanisiusParish,Busunu.H

e
isalso

currently
a
SchoolIm

provem
entSupport

O
fficer(SISO

)
for

the
Busunu

Sub-D
istrict

of
the

G
hana

Education
Service.H

e
holds

M
aster

D
egree

in
Educational

Leadership
and

M
anagem

ent.
H
e
is
determ

ined
to

bring
im
provem

ent
to

Parish
to
overcom

e
m
any

challenges
in
order

to
becom

e
one

ofthe
best

Parish
Parishes

in
G
hana.

Rev.Fr.Dr.Sylvester
Kuubetersuur(Residence

Priest)

N
EU
ES

A
U
S
GH

A
N
A

In
unserer

Partnergem
einde

St.
Peter

Canisius
in

Busunu
w
urde

der
Staffelstab

w
eitergereicht.

Father
Lazarus

w
urde

verabschiedet
und

zw
eineue

Priester,Rev.Fr.Francis
N
udjorG

ovina
und

Rev.Fr.D
r.SylvesterKuubetersuur

nahm
en

ihren
D
ienstauf.H

ierdie
kurze

M
itteilung

und
Vorstellung

derPriester,die
uns

aus
G
hana

erreichte:

Rev.Fr.Francis
N
udjor

G
ovina

(Parish
Priest)

BeiderVerabschiedung
von

FatherLazarus
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H
ereinspaziert,hereinspaziert

in
unserZirkuszelt…

..

Anfang
Februar

verw
andelte

sich
unser

Kindergarten
in

ein
buntes

Zirkuszelt.
Alles

w
ar

m
it

Lu�ballons
und

Lu�schlangen
bunt

geschm
ückt

und
W
im
pelform

ten
ein

Zirkuszelt
in
der

Eingangshalle.
An

W
eiberfastnacht,

dem
24.02.

ging
die

Karnevalsparty
m
it

lauterZirkusm
usik

dann
los.

G
roße

und
kleine

Clow
ns,

w
ilde

Tigerund
Löw

en,

m
agische

Zauberer,
ein

Zirkusdirektor
und

viele
andere

verkleidete
Kinder

betraten
nach

und
nach

den
Kindergarten.

Alle
Kostüm

e
w
urden

beim
Tanzen

und
Spielen

bew
undert.

Karnevalim
KindergartenTexte

und
Fotos

zum
Kindergarten

von
Juliane

Breer
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Ein
leckeres

Buffetlud
in
jederGruppe

zum
Schlem

m
en

ein.U
nsere

Highlights
w
aren

eine
Zauberer-

Erzieherin,die
Groß

und
Klein

zum
Staunen

brachte,ein
Zirkus-Kino

m
itfrischem

Popcorn
und

eine
Kinderdisco

m
ittollerM

usik.

U
nsere

Karnevalsparty
endete

am
Dienstag.

Esw
aren

tolle,
bunte

Karnevalstage!

H
ELA

U
und

A
LA
A
F
!!!!
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In
diesem

Jahr,am
M
i�w

och,den
02.03.,sind

w
ir
m
it
den

Kindern
und

einigen
Eltern

zur
Kirche

gegangen,
um

den
Ascher-

m
i�w

ochsgo�esdienst
m
it
Pater

Joachim
zu

feiern.
Für

Groß
und

Klein
w
ar

es
ein

tolles
Gefühl,

endlich
w
ieder

einen
kleinen

Kita-
Kindergo�esdienstin

derKirche
zu
feiern.

W
irhaben

gesungen,gebetetund
von

PaterJoachim
erfahren,dass

Asche
nicht

nur
für

das
Aschenkreuz

genom
m
en

w
ird,sondern

auch
ein

guter
DüngerfürPflanzen

ist.Pater
Joachim

brachte
für

jede

Gruppe
eine

eingepflanzte
Blum

enzw
iebel

m
it.DreiKinderund

eine
Erzieherin

dur�en
aus

Asche
ein

Kreuz
über

die
Blum

enerde
streuen.Die

Pflanze
w
urde

som
it
gedüngt

und
gesegnet.

Im
Anschluss

haben
die

Kinder,
Erzieherinnen

und
Eltern

das
Aschenkreuz

erhalten
und

gem
einsam

m
itPaterJoachim

dasVaterunseram
Hochaltargebetet.N

ach
dem

Schlusslied
sind

w
ir

w
ieder

zum
Kindergarten

gelaufen.

A
scherm

ittwoch
und

der
Beginn

der
Fastenzeit

In
dernächsten

Zeitbefassen
w
iruns

m
it
dem

Them
a
„Hören,

Riechen,
Schm

ecken,
Fühlen,

Sehen-
Fasten

m
it
allen

Sinnen“.
Dazu

haben
w
ir

eine
Fastenblum

e
gestaltet.

Jedes
Blütenbla�

steht
für

einen
Sinn.

Diese
Blum

e
entw

ickelt
sich

im
m
er

w
eiter.

Jede
Fam

ilie
gestaltet

ein
TetraPak,der

zum
Blum

entopf
w
ird.

Die
Kinder

befüllen
diesen

m
it
Erde

und
sähen

Blum
ensam

en
darin

aus.
Die

gestalteten
Blum

entöpfe
w
erden

zurFastenblum
e
gestellt.So

entsteht
daskom

ple�e
Bild

derFastenblum
e.
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ERSTKO
M
M
U
N
IO
N
2022

22.05.2022
Erstkom

m
union

auf
Cappenberg
10

U
hr(3.Klasse)

CarliSparrow
Felina

M
e�e

M
ona

G
rau

Leon
W
ohlgem

uth
Lucia

Hollm
eyer

Jerem
y
Schulte

AlexanderLaarm
ann-

Q
uante

Em
m
a
Schade

Àron
Csögör

M
axim

ilian
M
oltrecht

Jam
ie-Ryan

Pospischil
M
ilena

Khachatryan
Lars

Pö�er

22.0522.05.2022
Erstkom

m
union

aufCappenberg
12

U
hr(4.Klasse)

Em
ilia

Kurze
Alina

Kurze
Sophia

Fischer
M
arie

Friedrich
Carla

Flechtner
Laura

König
Karla

Adam
ik

Lennard
Sonntag

Linus
N
oah

N
apiesala

Araon
Schäfer

M
orten

M
andrela

Frida
M
andrela

26.05.2022
Chris�

Him
m
elfahrt:

10:30
U
hr

Erstkom
m
union

in
Langern

(LangernerKinder)

Luise
G
litz-Ehringhausen

M
oritz

Terrahe
Lena

Hols
Theresa

Hols
M
ia
Trillm

ann
AugustHüske

Am
27.02.2022

(Karnevalssonntag)w
urden

unsere
diesjährigen

Erstkom
m
unionkindervorgestellt.

Jesus,
du

bist
jetzt

bei
m
ir.

H
err

und
Gott,

ich
danke

dir.

D
u
bist

Christus,
der

m
ich

liebt

Es
ist

schön,
dass

es
dich

gibt.

Breite
deine

Liebe
aus,

unter
uns

in
diesem

H
aus.

W
ehre

allem
H
ass

und
Streit!

Schenke
Frieden

weit
und

breit!

Bleibe
bei

uns,
starker

H
err,

denn
wir

brauchen
dich

so
sehr!

D
eine

W
ege

lass
uns

gehn,

deine
H
errlichkeit

einst
sehn.

A
m
en.

W
ir
wünschen

unseren
Erstkom

m
unionkindern

Gottes
Segen

auf
alle

ihren
W
egen!
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D
er

Pakt
m
it
dem

H
asen

Vor
ein

paar
Tagen

traf
der

Pfarrer
in

seiner
Stam

m
kneipe

ein
vertrautesGesicht.An

einem
der

hinteren
Tische

saß
derO

sterhase.

M
ürrisch-depressiv

klam
m
erte

ersich
an
sein

Glas;
derPfarrerbegann,sich

etw
aszu

sorgen.„Darfich
m
ich

zu
dir

setzen?“
Die

einladende
Geste

des
O
sterhasen

ersetzte
die

Antw
ort.

„W
as

ist
los,

deine
O
hren

hängen
ja
bis

unterdie
Tischkante;bistdu

sauer,w
eildu

m
alw

iederdie
ganzen

alten
Eieraus

der
Legeba�erie

um
hertragen

m
usst?“

–
„Hör

auf
m
it
dem

Q
uatsch,ich

steh
nicht

auf
Häschenw

itze!“
–

„Entschuldigung.“Dann
erzählte

derHase:„DreiBaum
ärkte,einen

Spielzeugladen
und

ein
Autohausha�e

ich
heute.Diese

Eiereigehtm
irso

rich�g
aufden

Keks.“

„Stelldich
nichtso

an,du
bringstden

Leuten
schließlich

Freude
ins

Haus!“,antw
ortete

derPfarrer,doch
der

O
sterhase

erw
iderte:„Von

w
egen,den

ganzen
Tag

kreischende
Kinder,die

fragen,ob
ich

zehn
Euro

hä�e
sta�

’nem
Ei.Ich

habe
es
so

sa�.M
ir
fehlt

irgendw
ie
die

�efe
innere

Befriedigung
in
m
einem

Job.Du
dagegen

erzählstden
Leuten

w
enigstens

die
W
ahrheitzu

O
stern.Du

m
usstdich

nichtzum
Affen

m
achen

und
kannst

sagen,w
asdu

selberglaubst.“

Eigelbe
in
eine

Schüsselgeben.
Vanilleschote

längsaufschneiden
und

dasM
ark

herausschaben.Zusam
m
en

m
itdem

Zuckerzu
den

Eigelben
in
eine

Schüssel(am
besten

ausM
etall)geben.

2
leere

Flaschen
à
300

m
lbereitstellen.

Inhaltin
derSchüsselin

einem
Topfüber

dem
heißen

W
asserbad

m
iteinem

Schneebesen
schaum

ig
schlagen.Sahne

und
Alkoholzugeben

und
ca.4

M
inuten

unterRühren
w
eitererhitzen.

In
vorbereitete

saubere
Flaschen

füllen
und

verschließen.
Kühlau�

ew
ahrthältderEierlikör

ca.8
W
ochen.

Rezept
fürEierlikör:

6
Eigelbe

(Gr.M
)

1
Vanilleschote

150
g
Zucker

300
g
Sahne

150
m
lw
eißerRum
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„Irgendw
ie
haterschon

recht“,dachte
derPfarrerinsgeheim

,aberw
asw

usste
derHase

schon
von

leeren
Kirchen

und
seinem

Frust,w
enn

ihm
keiner

zuhörte.U
m
ihn

w
ieder

etw
as
aufzurichten,brachte

der
Pfarrer

sein
ganzes

seelsorgerlichesGeschick
auf:„Sag

m
al,w

ashältstdu
von

einem
kleinen

Deal?
W
enn

dich
diese

O
berflächlichkeit

so
fer�g

m
acht,

dann
hä�e

ich
da

w
as

für
dich:

Du
könntest

doch
auf

die
Eier

drauf
schreiben

„Christus
ist

auferstanden
–
die

einzig
w
ahre

O
sterfreude“.Dann

könntestdu
dich

m
itdeinerPopularitätm

alnützlich
m
achen.“

„Ich
solldie

W
ahrheitsagen?

M
eine

Güte,du
hastN

erven!W
as
glaubstdu

denn,w
as
m
eine

Au�raggeber
dazu

sagen;die
w
ollen

Trallala
und

U
m
satz,keine

Ernstha�igkeitm
ittrauriger

Hasenm
iene.“

„W
arum

sollstdu
traurig

w
erden?“,w

andte
der

Pfarrer
ein,„O

stern
ist

überhaupt
nicht

traurig
–
es
ist

das
Heiterste

und
Beste,w

as
w
ir

haben.W
enn

einervon
den

Toten
auferstehtund

dem
Tod

die
S�rn

bietet,istdas
doch

absolutklasse.U
nd

noch
dazu

haterversprochen,dassauch
w
irnichtinsLeere

fallen,w
enn

w
irsterben.DerTod

istdasletzte
Tabu

beiuns
–
ich

finde,w
irsollten

den
Leuten

da
m
aletw

asdeutlichersagen,w
ie
fröhlich

O
stern

in
diesem

Sinne
ist.“

„Hm
m
h“
–
derHase

nippte
nachdenklich

an
seinem

Bier.W
erdas

glauben
kann,hates

eigentlich
gut.Vorallem

,
w
eres

nichtglauben
kann,dem

bleibtvom
Festam

Ende
w
irklich

nurdie
Schokolade

und
ein

paargute
Film

e
im

Fernsehen.

„W
as
istnun,schreibstdu

es
drauf?”,fragte

derPfarrerungeduldig.„Abernuraufjedes
dri�e

Ei!“
–
„Ach

kom
m
,

lassdich
nichtso

bi�en.Ich
geb’einen

ausund
m
orgen

legstdu
los.W

enn
du

jetztlange
überlegst,istO

stern
vorbei

und
du

kom
m
stnoch

aufdie
Couch

m
iteinerKnickebein-N

eurose.“
Eine

kurze
W
eile

verging,bevorderO
sterhase

m
iteinem

vielsagenden
Lächeln

die
Bedienung

heranw
inkte:„N

och
zw
eifürunsaufden

Deckelvom
Pfarrer–

aber
bloß

keinen
Eierlikör!“

nach
Dirk

Jäger
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Im
Rahm

en
des

Klosterjubiläum
s
finden

im
Laufe

des
Jahres

folgende
Veranstaltungen

sta�
(Corona-bedingtnoch

im
m
er
unter

Vorbehalt,über
dann

notw
endige

Hygienevorschri�en
/
geltende

Zutri�sregeln
bi�en

w
ir
sich

jew
eils

aktuellzu
inform

ieren):

Chris�
Him

m
elfahrt,

26.
M
ai

2022:
10

U
hr

Hl.
M
esse

m
it
Radioübertragung

des
W
DR.

Hauptzelebrant:
unser

ehem
aligerPfarrerP.Philipp

O
.Praem

.

Sonntag,29.M
ai2022:10

U
hrHl.M

esse
zum

Gedenken
derÜ

bergabe
derBurg

Cappenberg
an

den
hl.N

orbertund
seinen

O
rden

am
31.M

ai1122:„Präm
onstratensertag“,Zusage

des
Generalabtes

Jos
W
outers

O
.Praem

.,Anfrage
an

den
M
inisterpräsidenten

N
RW

.M
usik:Dom

chorM
ünster.

N
ach

der
M
esse

w
ird

den
ganzen

Tag
rund

um
die

Kirche
gefeiertm

itm
öglichstvielen

Vereinen
und

Verbänden
aus

Cappenberg,Langern,Bork
und

Selm
.Kulinarisches,M

usikalischesund
Program

m
fürKindersind

geplant.

Pfingstm
ontag,6.Juni2022:10:30

U
hr
Ö
kum

enischer
Go�esdienstin

Langern
(Antoniuskapelle),anschließend

Fest
derBegegnung,u.a.m

itverschiedenen
Festreden.

Sonntag,
21.

August
2022:

10
U
hr

Hl.
M
esse

zum
Gedenken

der
Klosterw

eihe
und

der
Grundsteinlegung

der
S��skirche

durch
BischofDietrich

von
M
ünsteram

15.August1122:„Bistum
stag“,Zusage

BischofFelix
Genn.M

usik:
M
usica

Sacra,Krönungsm
esse,anschließend

FestderBegegnung,Ansprache
LandratM

ario
Löhr;Kirchengem

einden
stellen

sich
vor,

Im
pulsvorträge,

Kirchenführungen;
Begleitprogram

m
:
W
ell

Connected
m
it
W
olfgang

Surrey;
O
rgelkonzert:PeterBartetzky,Kantor,AbteiDuisburg-Ham

born
„A
li�le

bitBri�sh“.

Sonntag,23.Septem
ber2022:14:30

U
hrFam

iliengo�esdienstm
itanschließendem

Ri�erfestam
Kindergarten.

Freitag,7.O
ktober2022:

Au�aktzurFachtagung
"900

Jahre
Gründung

derAbteiCappenberg:Raum
-Kunst-Liturgie"

derAG-PRAEM
O
N
STRATEN

SIA.

W
eiterhin

in
Planung

sind:
•
M
aislabyrinth

HofLünem
ann

•
„Go�

riedpokal“
GSC

Stadion
am

20.August2022
•
Go�

ried
von

Cappenberg:Ein
Kinderbuch

fürjung
und

alt
•
Som

m
erferienak�on

derW
aldschule

Cappenberg

FürRückfragen
stehen

zurVerfügung:
P.Joachim

0.Praem
HansU

lrich
N
ordhaus

Tel.:0173-3859560
0171-3300547

Em
ail:pfarram

t@
s��skirche-cappenberg.de

ulrich.nordhaus@
dgb.de

W
enn

Sie
unsere

Jubiläum
svorbereitungen

finanziellunterstützen
m
öchten,können

Sie
das

gern
tun

durch
einen

Beitrag
aufdas

Konto
derZentralrendanturW

erne,
IBAN

:DE97
4415

2370
0001

0044
49,S�chw

ort:240
-PfarreiCappenberg

-G
o�

rieds
S��ung

Klosterjubiläum
2022
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W
eitere

Term
ine

2022
Hinw

eis:
Sie

alle
w
issen,

w
ie

sehr
„Corona“

die
Planbarkeit

unseres
Lebens

im
m
er

noch
einschränkt,

dem
entsprechend

en�ällt
neben

den
geplanten

Term
inen

im
Rahm

en
des

Klosterjubiläum
(s.vorhergehende

Seite)ein
w
eitererTerm

inkalenderfür2022.Alle
Term

ine
unterliegen

dem
Corona-Vorbehalt.Bi�e

beachten
Sie

die
aktuelle

Go�esdienstordnung
unterw

w
w
.s��skirche-cappenberg.de

und
fragen

Sie
im

Zw
eifelsfalle

gern
im

Pfarrbüro
nach!

Hinw
eisen

m
öchten

w
iraufdie

Go�esdienste
anlässlich

derErstkom
m
unionfeiern

in
diesem

Jahr.Dazu
w
ird

die
Kirche

erfahrungsgem
äß

m
itden

Kom
m
unionkindern

und
ihren

Angehörigen
gutgefülltsein.Insbesondere

unter
ggf.w

eiterhin
bestehenden

Corona-Regeln
w
ird

derPlatz
kaum

füralle
reichen,sodassw

irsie
bi�en,ggf.aufdie

Vorabendm
essen

auszuw
eichen.

Die
Feiern

zurErsten
Heiligen

Kom
m
union

finden
sta�:

22.05.2022
Erstkom

m
union

aufCappenberg
10

U
hr(3.Klasse)

22.05.2022
Erstkom

m
union

aufCappenberg
12

U
hr(4.Klasse)

26.05.2022
Chris�

Him
m
elfahrt:10:30

U
hrErstkom

m
union

in
Langern

(LangernerKinder)

Im
O
ktober2022

solleine
Firm

ung
sta�

inden.

W
eitere

Inform
a�onen

zu
Veranstaltungen

rund
um

unsere
Kirche

und
unser

Gem
eindeleben

finden
Sie

unter:h�
ps://w

w
w
.s��skirche-cappenberg.de
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Kolpingsfam
ilie

Cappenberg/Langern
im

M
ärz

2022

Liebe
Freunde

und
FördererderKolping-Ak�on

„U
nsertäglich

Brot“,
seit

vielen
Jahren

unterstützt
unsere

Kolpingsfam
ilie

die
o.g.Ak�on,auch

bekannt
unter

dem
N
am

en
„Kolping

hil�
helfen“.

Für
das

Jahr
2021

konnten
w
ir
insgesam

t
2580

€
überw

eisen.
1940

€
erbrachte

der
Verkauf

von
M
arm

elade,G
ebäck,Aufgesetztem

und
Holzarbeiten.640

€
w
aren

Spenden.
In
2021

w
urde

außerdem
für

3331
€
Kaffee

aus
M
exiko

und
Honduras

verkau�.
Das

verhil�
den

Kaffeebauern
in
diesen

Ländern
zu
einem

gerechten
Lohn

fürihre
Arbeit.

M
itderBi�

e
um

w
eitere

U
nterstützung

grüßtderH
elferkreis

„U
nsertäglich

Brot“.
N
achfolgend

eine
Inform

a�on
desKolpingw

erks
D
eutschland:

Im
Jahre

2020
spendeten

M
itgliederund

Freunde
des

Kolpingw
erks

insgesam
t4.598.493,47

€.

Spenden
können

auffolgendes
Konto

überw
iesen

w
erden:

Kolping
Interna�onalCoopera�on

e.V.
D
E74

4006
0265

0001
3135

00
RudolfG

rothaus

Anm
erkungen

derRedak�on
/Im

pressum
:

CapLan
istdasM

i�eilungsbla�
derKath.Pfarrgem

einde
St.JohannesEvangelist,Cappenberg

und
Langern,und

erscheint
m
eistzw

eim
alim

Jahr.Die
Anschri�

derRedak�on
lautet:Kath.Pfarram

tSchlossberg
2,59379

Selm
.

Alle
Bilderund

Inhalte
stam

m
en

von
Privatbzw

.sind
lizenzfrei(GN

U
Free

Docum
enta�on

License,Pixabay).
Titelseite:Kreuzigungsszene,Gem

älde
neben

dem
Altarin

derS��skirche,gem
alt1696

von
Herm

an
Veldm

an
Rückseite:Lich�nstalla�on

Adventszeit2021
in
derLiebfrauen-Ü

berw
asserkirche

in
M
ünster

Beiträge
und

Kom
m
entare

sind
jederzeitw

illkom
m
en

und
w
erden

gerne
gedruckt,jedoch

behältsich
die

Redak�on
vor,

zu
lange

Kom
m
entare

(nach
Rücksprache)zu

kürzen.
Dernächste

Pfarrbrieferscheintzu
W
eihnachten

2022.
Redak�onsschlussfürden

nächsten
Pfarrbriefistder01.N

ovem
ber2022.

Redak�on:Gudrun
Funke,E-M

ail:gudrun.funke@
t-online.de

Kolping




